
JÜDISCHES LEBEN  
IM SCHATTEN DES ANTISEMITISMUS 

Die Veranstaltungsreihe befasst sich mit jüdischem Leben 
in Deutschland in Vergangenheit und Gegenwart. Auch 
aktuelle Debatten über Judentum, den Staat Israel  und 
Erscheinungen des Antisemitismus werden aufgegriffen. 
Die Reihe beinhaltet Podiumsdiskussionen, Vorträge und 
Stadtführungen. Einen Schwerpunkt bildet dabei das 
jüdische Leben in Erfurt.  
Zur Eröffnung wird die Frage nach den Wurzeln des ge-
genwärtigen Antisemitismus in Deutschland gestellt. Es 
folgen drei Veranstaltungen, die der Erinnerung an jüdi-
sches Leben in Erfurt gewidmet sind. An den folgenden 
zwei Abenden steht das Phänomen des Antisemitismus in 
der gegenwärtigen Debatte im Mittelpunkt. So wird der 
frühere Leiter des Zentrums für Antisemitismusforschung 
an der TU Berlin sprechen. Den Abschluss der Reihe bildet 
ein Gespräch mit dem Generalsekretär des Zentralrats der 
Juden in Deutschland.  
Auch wenn die Termine sich aufeinander beziehen, so 
können dennoch auch nur einzelne Veranstaltungen 
besucht werden. 
 
Gefördert durch den Lokalen Aktionsplan gegen Rechtsextremismus 
der Stadt Erfurt 
 
In Kooperation mit der Landeszentrale für Politische Bildung Thüringen 
und dem Netzwerk „Jüdisches Leben Erfurt“

REIHE



Evangelische Erwachsenenbildung Thüringen
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 JÜDISCHES LEBEN 
IM SCHATTEN DES ANTISEMITISMUS
09.01.14, 19.30 Uhr, Kleine Synagoge
„Immer diese Juden…“ - Woher kommt der Antisemitismus? 
Podiumsdiskussion mit Dr. Juliane Wetzel, Rüdiger Bender  
und Ricklef Münnich

23.01.14, 17.00 Uhr, Kleine Synagoge
Gegen das Vergessen I –  Jüdisches Leben in Erfurt 
Stadtführung mit Frau Eike Küstner

06.02.14, 19.30 Uhr, Kleine Synagoge
Gegen das Vergessen II -  
Das Schicksal einer jüdischen Familie im Dritten Reich 
Prof. Dr. Reinhard Schramm (Vorsitzender der Jüdischen Landes-
gemeinde Thüringen) 

20.02.14, 17.00 Uhr, Kleine Synagoge
Gegen das Vergessen III – Die Erfurter DenkNadeln 
Der Arbeitskreis „Erfurter GeDenken 1933–45“ führt zu aus-
gewählten DenkNadeln in der Erfurter Innenstadt

06.03.14, 19.30 Uhr, Kleine Synagoge
Die Angst vor dem Fremden – Judenhass und Islamfeindlichkeit 
Prof. Dr. Wolfgang Benz

20.03.14, 19.30 Uhr, Michaeliskirche 
Das wird man ja noch sagen dürfen!   
Ist Kritik an Israel Antisemitismus? 
Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. Dietmar Herz, Rüdiger Bender 
und Dr. Aribert Rothe 

03.04.14, 19.30 Uhr, Michaeliskirche
Das Judentum in der deutschen Gesellschaft –  
Spannungsfelder und Chancen 
Stephan J. Kramer (Generalsekretär des Zentralrats der Juden in 
Deutschland)

 
Veranstaltungsorte in Erfurt: 
 
Kleine Synagoge, An der Stadtmünze 4-5 
Michaeliskirche, Michaelisstraße
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